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SPREE-NEISSE-KURIER

...ist eins der viel-
fältigen Angebote 
der Kreisvolkshoch-
schule Spree-Neiße. 
Wissen, das man 
wirklich braucht, 
Sportliches, Kreati-
ves, Sprachen und 
Qualifikationen 
stehen hier auch 
im kommenden 
Herbstsemester im 
Programmheft. 

Carola Zedler

Spree-NeiSSe.   Seit dem 1. 
August liegt das Programm 
in gedruckter Form wieder 
an öffentlichen Stellen aus. 
Im Internet war es schon 
etwas eher einsehbar und 
viele beliebte Kurse wur-
den bereits gut gebucht. 
Yoga, Orientalischer Tanz, 
Wirbelsäulengymnastik, 
Pilates, Yoga mit Alpa-
kas oder Durchatmen in 
der Salzgrotte - das alles 
und noch viel mehr Ge-
sundheitsangebote hat die 
Kreisvolkshochschule im 
Programm. Auch gesunde 
Ernährung gehört dazu. 
Hier lernt man, mit Kräu-
tern zu kochen, oder eine 
festliche Tafel mit Gemü-
seschnitzereien zu krönen. 

Rauchentwöhnungspro-
gramme stehen im Januar 
zur Verfügung, um gute 
Vorsätze leichter umsetzen 
zu können.

3000 Unterrichtseinhei-
ten und rund 300 Kurse 
bietet das Herbstsemester 
2022. Dafür stehen im 
gesamten Landkreis 120 
Dozenten zur Verfügung.

Corona hat auch hier 
vieles unterbrochen, aber 
in dieses Semester soll 
wieder Regelmäßigkeit 
einziehen.

Mitunter werden die 
Kurse auch kurzfristig or-
ganisiert, nachdem eine 
Nachfrage aus der Bevöl-
kerung auf das Bedürfnis 
aufmerksam gemacht hat.  
So steht der Sprachkurs 
Deutsch, der kurzfris-
tig extra für ukrainische 
Flüchtlinge ins Leben ge-
rufen wurde, nicht im Pro-
grammheft.

Die Kreisvolkshochschu-
le vermittelt Qualifizie-

rung, Fachlehrgänge, Spra-
chen, Computerprogram-
me für Beruf und Alltag 
sowie künstlerische und 
handwerkliche Techniken.  
Für Themen wie »Vorsor-
gevollmacht und Betreu-
ungsverfügung« arbeitet 
die Volkshochschule mit 
der Betreuungsbehörde 
des Landkreises Spree-
Neiße zusammen.

Neue Angebote

Jede Regionalstelle bie-
tet Grundversorgung zur 
Weiterbildung an, hat aber 
auch ihre Besonderheiten.

Neu sind  beispielsweise 
die »Spremberger Schloss-
geschichten.« Das Sprem-
berger Schloss blickt auf 
eine lange und interes-
sante Geschichte zurück.  

Es entstand in mehreren 
Bauphasen und wechselte 
immer wieder seine Besit-
zer und die Nutzung. Die 
neue Leiterin des Nieder-
lausitzer Heidemuseums, 
Annemarie Ziegler, lädt 
im November zur Führung 
ein.

Für historische Stadt-
führungen in der Doppel-
stadt Guben-Gubin steht 
Gubens Stadtwächter An-
dreas Peter zur Verfügung.

Führungen werden auf 
Anfrage auch im Kreishaus 
angeboten. 

Breit ist das Ange-
bot bei Wanderungen und 
thematische Führungen. 
»Wandern mit Eseln« ist 
beispielsweise in Groß Köl-
zig möglich. Gemeinsam 
mit dem intelligenten und 
gutherzigen Tier kommen 

die Wanderer zur Ruhe, 
streicheln ihre Seele und 
wirken Herz-und Kreislau-
ferkrankungen entgegen.

Kursleiter gesucht

Um das Angebot noch 
vielfältiger gestalten zu 
können, werden stets 
Kursleiter gesucht.

Teilen Sie Ihr Wissen 
und Ihre Leidenschaft, da-
mit andere davon profitie-
ren können.

Unterstützt durch die  
Erfahrung der bundes-
weiten Volkshochschul-
Familie, können Sie  einen 
eigenen Kurs entwickeln 
und ihr Wissen aus Beruf  
oder Hobby weitergeben. 
Gefragt sind nicht nur 
Kursleiter mit langjähri-
gen Erfahrungen, sondern   
ebenso junge Menschen, 
die ihr digitales Können 
weitergeben und wissen, 
wie man mit Facebook, 
Instagram und Co umgeht.

Yoga mit Alpakas...

Cindy Petsch, Regionalstelle Spremberg,  Livia Hergár, die neue Regionalstellenlei-
terin in Guben und  Sybille Schiemenz von der Regionalstelle Forst (v.l.n.r.) freuen 
sich auf das Herbstsemester 2022.                                                                  Foto: Carola Zedler

Alle Kurse der Kreis-
volkshochschule sind 
in den Regionalstel-
len Forst, Guben und 
Spremberg, per Tele-
fon oder auch auf der 
neuen Internetseite 
buchbar:

	 www.kreisvolkshoch-
schule-spn.de

Buchen im 
Internet:

Info
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Wir kaufen 
Wohnmobile und 

Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm

Branchenführer
Spree-Neiße-Kreis

Heizung & Sanitär

Fachbetrieb Ralf Wehmhoff
Öl-, Gas-, Pelletheizungen, Holzvergaser, Sanitär,
Badausstattung, Wärmepumpen, Lüftung, BHKW,
Solaranlagen, Elektroinstallation, Kundendienst

Heizen mit alternativen Energien
Solaranlagen
Holzvergaser

Festbrennstoffkessel

Drebkauer Straße 62
03099 Klein Gaglow

Tel. 03 55/53 00 90
Fax 03 55/54 08 60

info@wehmhoff.de
www.wehmhoff.de
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Jänschwalde. Stargäste des 
»12. Jänschwalder Blasmu-
sikfest« am 21. August von 
11 bis 20 Uhr sind Stefan 
Mross & Anna-Carina-Woit-
schack. Als weitere Mitwir-
kende sind auf der Dorfaue 
dabei:  die Jänschwalder Blas-
musikanten, Stadtkapelle 
Ilowa (Polen), HolzBlechMusi 
(Österreich), Lausitz Blech, 
Andreas Bergener und seine 
Schlossberg Musikanten. 

Jänschwalder 
Blasmusikfest

Region. Einen Überblick 
über das Weinanbaugebiet 
im Lausitzer Seenland ver-
mittelt Anbieter iba-tours 
auf der dreistündigen Rund-
fahrt Weinland Lausitz am 
27. August sowie am 3. und 
17. September. Dabei werden 
fünf Lausitzer Weine an ver-
schiedenen Orten verkostet. 
Zu Wolf-Wild-Wein-Touren 
am 24. September und 8. 
Oktober lädt Wolfland-Tours 
ein. Naturführer Steffen Hei-
ber begleitet Gäste auf den 
Spuren des Wolfes und 
Rothirschs. Am Abend ver-
kosten die Teilnehmer Wein 
von Marbachs Wolfshügel.

Wolf-Wild-Wein 
im Seenland

Im September ist 
es wieder soweit. 
Der schwarze Mül-
ler kommt aus der 
Krabatmühle in die 
Mühle nach Hornow, 
in Guben gibt es 
Guinnessbuch wür-
dige Entdeckungen 
und Kinder erleben 
Abenteuerliches im 
Museum.

Carola Zedler

Spree-NeiSSe. Es sind die 18. 
Museumsnächte im Lausitzer 
Museenland, zu denen wie in 
jedem Jahr  Jacob von Holst 
einlädt. Zur Erinnerung: der 
kaiserliche Oberingenieur 
lebte von 1609 bis 1674 und 
gehörte zu den führenden 
Festungsbauern seiner Zeit. 
Er wurde einst auserko-
ren, die Museumsnächte im 
Lausitzer Museenland zu 
präsentien. In dieser Funk-
tion  lädt  er aber nicht allein 
auf die Festung Peitz ein, 
sondern in Heimatstuben, 
Mühlen und Museumshöfe.

Steampunk in Forst

Es passt wunderbar in 
diese Veranstaltungsreihe, 
dass am 3. September  in 
Forst (Lausitz) wieder das 
»Steamrose-Zeitreise-Festi-
val« stattfindet. Rund um die 
Dampfmaschine ersinnt die 
Steampunk-Comunity eine 
technische  und modische 
Entwicklung, die in der Form 
nie stattfand. Auch das Bran-
denburgische Textilmuseum 
schließt sich an mit dem Mot-
to: »Die Zukunft einer Ver-
gangenheit, die es nie gab!«  
Das Museum präsentiert sich 
an historischen dampfbe-
triebenen Fahrzeugen, wie 
einem LKW und einer Loko-
motive. Wissensvermittlung 
und Spaß sind garantiert.

Magisch oder Kurios

Wer es etwas gruselig und 
magisch mag, kann am 3. 
September ab 17 Uhr in der 
Hornower Mühle »Krabat 
und die Macht des Schwar-
zen Müllers«  erleben. Dieter 
Klimek, der Schwarze Müller 
aus Schwarzkollm, wird die 
Gäste mit seinem schwarzen 
Charme verzaubern. In der 
heimeligen Atmosphäre der 
Mühle nimmt er sie mit in 
die Welt von Krabat und  
beleuchtet die Reichweite 
seiner Kräfte bis nach Hor-
now. In Hornow kann man 
am gleichen Abend das 
Schloss besichtigen, das eine 
bewegte Geschichte hat und 
vom Rittergut zur Begeg-
nungsstätte wurde. In Dissen 
gibt es Wochenendgelüste. 
Welche besonderen Bräu-
che und Abläufe wurden 
in einem sorbischen/wendi-
schen Haushalt am Sonntag 
gepflegt? Diese und viele 
andere Fragen beantwor-
tet die Sonderausstellung 
»Was gibt’s am Sonntag 
zur Mittagsruh - Kaffee, Ku-
chen und Plinse dazu«, die 
zur Museumsnacht eröffnet 
wird. Vor dem Museum er-
klingen Gesang,  Dudelsack, 
Mandoline und Gitarre – es 
spielt die Folkloregruppe »Go 
Irish«. mit Witz und Freude 
irische Tanz-, Trink und 

Scherzlieder. Der Historische 
Verein zu Peitz e.V. lädt in der 
Museumsnacht am 3. Sep-
tember zu einem besonderen 
Rundgang in sein Museum 
ein. Besucher tauchen in die 
Festungszeit des 18. Jahr-
hunderts ein. Im Rahmen 
»gelebter Geschichte« zeigen 
und erklären Vereinsmit-
glieder originalgetreu nach-
geschneiderte Uniformen 
der Peitzer Garnison, der 
Neumärkischen Landmiliz 
und deren Ausrüstung.

Für Kinder

In diesem Jahr gibt es 
auch mehrere Veranstaltun-
gen, die speziell für Kinder 
gedacht sind. Die Mühle 
Turnow lädt auf ihren Spiel-
platz  im Mühlental ein und 
der Verein »Land & Leute«-
Region Lausitzer Neiße e.V. 
will am 10. September spezi-
ell mit Kindern die Flora und 
Fauna unserer Heimat ken-
nen lernen.  Zum wendischen 
Familiennachmittag wird am 
10. September ab 14.30 
Uhr nach Drachhausen ins 
Heimatmuseum eingeladen. 
Einen Familienabend gibt es 
am gleichen Tag ab 17 Uhr in 
Jänschwalde. 

Termine der Lausitzer Muse-
umsnächte finden Sie auch auf 
Seite 13 im Veranstaltungs-
kalender.

Lausitzer Museumsnächte

Der historische Verein zu Peitz e.V. zelebriert gelebte 
Geschichte auf der Festung in Peitz.      Foto: archiv/ Vogt
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n 12. bis 15. August
Spremberger Heimatfest

n 12. Aug., 19 Uhr
»Freitagsmusik - Genuss für 
Musikliebhaber« , Klezmer mit 
der Ginzburg Dynastie, Burg 
(Spreewald), Ev. Kirche

n 13. Aug., 19. 30 Uhr
Vier gute Saiten - American & 
Irish Folk, Hits aus den 60ern 
& 70ern & später, Burg (Sprw.), 
Weidenburg

n 14. Aug., 11 - 18 Uhr
32. Traditionelles Heuschober-
fest mit Kahnkorso und dem 
Heimat- und Trachtenverein 
Burg, Burg (Spreewald), Boots-
haus Rehnus 

n 14. Aug., 14 Uhr 
Strittmatter-Verein: Erinnerung 
an den 110. Geburtstag Stritt-
matters, Bohsdorf, Strittmat-
ter-Hof

n 21. Aug., 11 - 20 Uhr
12. Jänschwalder Blasmusik-
fest,  Dorfaue  Jänschwalde

n 20. Aug., 11 - 20 Uhr
Themen-WE: »Textilien: Her-
stellung und Verarbeitung«, 
Dissen, Heimatmuseum

n 20.Aug., 19 Uhr
Line Dance Party ,  Museums-
scheune Bloischdorf 
n 26.Aug., 20 Uhr
MEDLZ,  a capella Konzert in 

der Stadtkirche Forst
n 24. – 28.Aug., 21 Uhr
Spremberger Filmnächte, Frei-
lichtbühne Spremberg

n 26. – 28.August,
28. Heimat- und Trachtenfest 
des Amtes Burg (Spreewald) on 
tour - 675 Jahre Werben

n 27.Aug., 19.30 Uhr
Ben Zucker, live im Ostdeut-
schen Rosengarten Forst

n 2.Sept., 19.30  Uhr
Silly & Karat live auf der Frei-
lichtbühne Spremberg

n 2.Sept., 20.30  Uhr
Filmmusiknacht »Sounds of 
Hollywood«, Hüttenwerk Peitz 

n 3./4.Sept., ab 10  Uhr
»Steamrose-Zeitreise-Festi-
val«, Forst (Lausitz)

n 8.Sept., 19 Uhr
Spremberger Musiksommer: 

Gabi und Amadeus Eidner im 
Konzert mit Manuel Schmid, 
Kreuzkirche Spremberg

Museumsnächte

n 3.Sept., 15 - 18  Uhr
Gemütlicher Kaffeeklatsch auf 
dem Museumshof, Heimatmu-
seum Tauer

n 3./4.Sept., ab 10  Uhr
 Vorführungen mit Dampfma-
schinen, Brandenburgisches 
Textilmuseum Forst

n 3.Sept., 15 - 20 Uhr
»Die Leinöl-Chroniken«  mit 
Schauspieler Thomas Wiesen-
berg,  Dorfmuseum Sacro

n 3.Sept., 17 - 21  Uhr
»Unsere Prangerlinde erzählt«, 
Heimatstube Groß Kölzig

n 3.Sept., 17 - 19  Uhr
Krabat und die Macht des 
Schwarzen Müllers, Hornower 
Mühle, Hornow

n 3.Sept., 18 - 21  Uhr
Schloss Hornow - vom Rittergut 
zur Begegnungsstätte

n 3.Sept., 18.30- 22 Uhr
Sonderausstellung »Was gibt’s 
am Sonntag zur Mittagsruh 
– Kaffee, Kuchen und Plinse 
dazu«, Heimatmuseum Dissen

n 3.Sept., 18- 22 Uhr
Naturkundliche Führungen auf 
dem Spreeauenhof  Dissen

n 3.Sept., 17- 22 Uhr
460 Jahre Festung Peitz, Muse-
um »Am Pulverturm« Peitz

n 3.Sept., 18- 22 Uhr
»Sammeln verbindet«, Frei-
lichtmuseum Klinge

n 3.Sept. 15- 21 Uhr
Jedes Korn ein hohes Gut, ein 
edles »Körnchen« tut der Seele 
gut, Holländermühle Turnow 

n 4.Sept., 15- 20 Uhr
Wiederentdeckt und reif fürs 
Guinness Buch, Geschichten 
um die Musterbücher, Gubener 
Tuche und Chemiefasern

n 4.Sept., 14- 20 Uhr
Blau mit weißen Blumen - 
Blaudruck, Horno, Archiv ver-
schwundener Orte 

n 4.Sept., 14- 20 Uhr
 BAUHAUS in der Eurostadt 
Guben-Gubin, Stadt- und In-
dustriemuseum Guben

n 10.Sept., 13- 19.30 Uhr
Die Flora und Fauna unserer 
Heimat kennenlernen, – Verein 
»Land & Leute« - Region 
Lausitzer Neiße e.V., Forst

n 10.Sept., 14.30- 19 Uhr
Wendischer Familiennachmit-
tag in Drachhausen, Heimat-
museum

n 10.Sept., 18.30- 22 Uhr
Motivations-Comedy- Humor 
ist das neue sexy, Erlebnispark 
Teichland, Neuhausen

n 10.Sept., 17- 22 Uhr
Ein Familienabend der verbin-
det, Wendisch- Dt. Heimatmu-
seum Jänschwalde

n 10.Sept., 18- 22 Uhr
Hoffest an der »Alten Mühle«, 
Proschim

n 10.Sept., 17- 21 Uhr
Historische Feuerwehrgeräte 
und Technik, Spritzenhaus Keu-
ne, Forst

n 10.Sept., 18- 20 Uhr
Sammelobjekte aus Holz, Os-
tereiermuseum Sabrodt

n 10.Sept., 18- 20 Uhr
Holz und Blech verbinden über 
Jahrhunderte, Ev. Kirche Hor-
now
     
          

	                  Angaben ohne Gewähr

Was ist los im Spree-Neiße-Kreis?

Das Programm der Spremberger Filmnächte ist unter 
www.spremberger-filmnächte.de zu finden. Foto: pr
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Alternative Heilmethoden vorgestellt
Wenn die Seele leidet – Lebensberatung

Karin Donath - seit 1998 -

www.beratung-heilcoaching.de  0355-3817600
Beuchstraße 8b / 03044 Cottbus

Beratung und Lösung bei Problemen in der 
Partnerschaft - Beruf - Gesundheit
Reiki, Rückführung, Meridianklopfen, Quantenheilung, Ausbildung zum 
ganzheitlichen Heilcoach und Berater erlernen.

Burg/ Spreewald (pm). Vom 
25. bis 28. August findet 
das 28. Heimat- und Trach-
tenfest des Amtes Burg 
(Spreewald) - mit einem Jahr 
Verspätung - im Rahmen 
eines großen Dorffestes in 
Werben/Wjerbno statt. Das 
Programm steht:

Aus Anlass des 675. Ge-
burtstages des Spreewald-
dorfes wird das traditions-
reiche Fest erstmals nicht 
im Kurort Burg (Spreewald)/
Bórkowy (Błota) stattfinden, 
sondern »auf Tour gehen«. 
Trotzdem wird es im Pro-
gramm die beliebten festen 
Punkte geben, wie den Fest-
umzug oder das Hahnrup-
fen. Gleichzeitig dürfen sich 
die Gäste auf ganz besonde-
re Aktionen freuen, die das 
Leben und die Vielfalt der 
Gemeinde Werben/ Wjerbno 
widerspiegeln. 

Das Festwochenende wird 
am Freitag traditionell mit 
dem Seniorennachmittag 
und dem Kinderfest eröff-
net. Mit dem »Best of Ball der 
Vereine« am Abend bieten 
dann rund 100 Mitwirkende 
aus den Werbener Verei-
nen ein mehrstündiges Pro-
gramm mit Tanz, Livemusik 
und Sketchen. Der »Ball der 
Vereine« ist eine Institution 
in Werben/ Wjerbno und 
darf deshalb auf keinen Fall 
fehlen.

Am Samstag, dem 27. Au-
gust, öffnen einige Familien 
ihre Höfe zu spannenden 
Einblicken. Da werden Imke-
rei, der Heuschoberbau, die 
Vielfalt und Herstellung der 
Trachten oder witzige Ge-
schichten rund um die Kar-
toffel vorgestellt. Zusätzlich 
öffnet das Landtechnische 
Heimatmuseum, laden die 

Kirchengemeinde zu Füh-
rungen und Turmbesichti-
gung ein und die Feuerwehr 
zu einer Technik- und Feu-
erwehr-oldtimerausstellung.

Der Festumzug am Sonn-
tag ist der Anziehungspunkt 
eines jeden Heimat- und 
Trachtenfestes, natürlich 
auch in Werben. Im Mit-

telpunkt steht wie immer 
die Darstellung des Lebens 
im Spreewald, der Bräuche 
und Traditionen sowie des 
Vereinslebens. Gleich im 
Anschluss lädt die Werbener 
Jugend zum Hahnrupfen ein.

Natürlich erwartet die Gäs-
te im Gutspark Seydlitz - der 
Mittelpunkt des festlichen 

Treibens am Wochenende 
- ein buntes Programm mit 
regionalen wie auch über-
regionalen Künstlern. Von 
den Fußballgirls aus Werben 
über Roland-Kaiser-Double 
Steffen Heidrich bis hin zur 
Karat-Tribute-Band »Seelen-
schiffe«. Selbstverständlich 
findet am Samstagabend 
auch der Tanzabend mit 
»nAund« statt. Zwischen 
dem Gutspark Seydlitz und 
dem großen Kinderbereich 
auf dem Sportplatz werden 
eine Händlerstraße sowie 
Schausteller zum Bummeln 
und Spaßhaben einladen. 

Die inoffizielle Eröffnung 
des Heimatfestes bildet be-
reits am Donnerstagabend, 
um 19 Uhr, die Vorstellung 
des neuen Heimatjahrbuchs 
»Stog - Der Schober« für das 
Jahr 2023 im »Hotel zum 
Stern«.

Die Vielfalt des Lebens im Spreewald erleben
28. Heimat- und Trachtenfest des Amtes Burg (Spreewald) erstmals in Werben/ Wjerbno

Fahrräder im Wandel der Zeit zeigt  die Radlerscheu-
ne aus Burg (Spreewald) im Festumzug, der rund 50 
Bilder haben wird.                          Foto: Archiv/K. Möbes

Das Leistungsangebot für 
die Seniorenbetreuung 
richtet sich nach den indi-
viduellen Wünschen des 
Kunden. Schwerpunkte 
sind unsere ganzheitli-
chen Gedächtnistrainings/ 
Gehirnjoggings, der Se-
niorensport in Form von 
Gymnastik, Bewegungs-
geschichten, Tanz (alles 
auch im Sitzen), sowie 
das Kreative Gestalten 
und Singen. Ein weiterer 
ganz wichtiger Teil ist die 
Begleitung von Menschen 
mit Demenz und die stun-
denweise Entlastung für 
pflegende Angehörige. 
Vielleicht fehlt aber auch 

einfach ein Freizeitpartner 
zum Spazieren gehen, 
zum Reden oder für den 
Spielenachmittag. 
Ganz im Vordergrund 
stehen bei uns Respekt, 
Empathie und Humor.
Die Betreuung ist ein am-
bulanter Dienst, d.h. wir 

kommen zu Ihnen nach 
Hause. Am Anfang steht 
immer ein unverbindliches 
Vorgespräch. Die Bezah-
lung erfolgt bei vorhande-
nem Pflegegrad über die 
Pflegekasse.

Katja Ratzel,
Seniorenbetreuerin

Seniorenbetreuung - Gemeinsam im Leben
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Heilpraktiker in Ihrer Nähe

www.heilpraktikerverzeichnis-cottbus.de

Uwe Jäckel, Heilpraktiker -  Gesundheitsoase im Spreewald

Parkstraße 38, 03099 Kolkwitz, Tel.: 035604 - 40819
Praxis: Heinrich-Zille-Str. 120, 03042 Cottbus im „Gut Branitz“
www.gesundheitsoase-im-spreewald.de

Schmerztherapie, Blutegel behandlung, Chiropraktik, 
Kinesiologie, Ernährungsberatung, Heilfasten, Basenfasten 

Kathrin Klinke,
Heilpraxis Berliner Straße 39, 03172 Guben.
Tel. 03561-547022
www.heilverzeichnis.de

Klassische Naturheilkunde, Shiatsu, Gestalttherapie, 
Sahaja Yoga, Aufstellungen, Kinder-Yoga, Qigong

Naturheilpraxis Bernd Schulze
Spreewaldstr. 10, 03185 Peitz, Tel: 035601-30138
Email: bernd.schulze@adhv.de  
www.naturheilpraxis-schulze.de
Akupunktur, Akupunktmassage n. Penzel 
Wirbelsäulen- und Gelenkbehandlung
Huna-Seminare und Afrikanische Heilkunst

Uwe Proft, 

Wernerstr. 62, 03046 Cottbus,

Tel. 0355-33875, www.heilpraktiker-cottbus.de

Chiropraktik – CranioSacral Balancing – Akupunktur

Ein starkes Immunsys-
tem ist die Grundlage zur 
Abwehr von Erkältungen, 
Grippe und anderen Er-
krankungen. Mit ein paar 
Tricks können Sie Ihr Im-
munsystem jetzt fit für den 
Herbst und Winter machen 
und sich auf natürliche 
Weise schützen.

Was ist das Immunsystem 
eigentlich? 
	 Ein gesunder Darm mit 
einer intakten Darmflora 
ist Grundvoraussetzung 
für ein funktionierendes 
Immunsystem. 70 bis 80 % 
des Immunsystems sind im 
Darm angesiedelt. Das ergibt 
Sinn und führt gleichzeitig zu 
potentiellen Schwierigkeiten, 
denn alles, was wir zu uns 
nehmen, muss durch den 
Darm. Hier muss entschie-
den werden, was bekämpft 
und was toleriert wird. Für 
diese wichtige Arbeit ist die 
Darmschleimhaut zuständig. 
Die nützlichen Mikroorga-
nismen bekämpfen nicht 
nur krankheitserregende 
Bakterien oder Pilze, sie ver-
setzen auch unsere weißen 
Blutkörperchen in die Lage, 
eine Abwehrreaktion gegen 
Eindringlinge auszuführen. 
Zudem können die nützlichen 
Darmbakterien unseren men-
talen und emotionalen Zu-

stand auf positive Weise be-
einflussen, was sich gerade 
in der dunklen Jahreszeit gut 
auf die Stimmung auswirkt.

Wodurch wird das Immun-
system geschwächt? 
	 Das sind leider heutzutage 
eine Vielzahl von Faktoren. 
An erster Stelle ist hier eine 
falsche Ernährung zu nen-
nen. Raffinierter Zucker in 
Nahrungsmitteln und als 
Süßungsmittel spielt eine 
sehr große Rolle. Aber auch 
täglicher Fleisch- und Wurst-
konsum, Milch- und Milch-
produkte und zuckerhaltige 
Getränke belasten den Darm. 
Hinzu kommen Farb- und 
Konservierungsstoffe sowie 
Genussmittel wie Kaffee und 
Alkohol. Stress, Schlafman-
gel, Schwermetallbelastun-
gen und Medikamente »erle-

digen« dann den Rest.

Wie kann ich mich 	
	 schützen? 
	 Ein guter Start in eine 
Darmsanierung ist die Heil-
fastenkur. Dort wird zum 
großen Teil auf feste Nahrung 
verzichtet, wodurch der 
Darm und die Leber entlastet 
werden. Danach kann man 
den Darm durch Gabe von 
Probiotika wieder aufbauen. 
Eine gesunde Ernährung mit 
reichlich Gemüse, Obst, Nüs-
se, Mandeln, Birnen, Äpfel 
und Saaten gehören dazu. 
Reduzieren sollte man dage-
gen den Verzehr von industri-
ell hergestellten Fleisch- und 
Wurstwaren, Milchprodukten, 
Zucker, Salz und Genuss-
mitteln. Viel Bewegung 
und ausreichender Schlaf 
stärken das Immunsystem 
ebenfalls. Komplettiert wird 
das Programm durch die Re-
duzierung von Stress mithilfe 
von Yoga, Tai Chi, Qi Gong 
oder Meditation, sowie durch 
die Reduzierung der Dauer-
mediennutzung von Handys, 
Computern und Fernsehge-
räten. Weitere Informationen 
von Heilpraktiker Uwe Jäckel 
www.gesundheistoase-im-
spreewald.de

ww.ganzheitliches- 
fastenzentrum.de

Starkes Immunsystem -
jetzt aufbauen

Heilpraktiker
Uwe Jäckel

Therapien erklärt: Schröpfen
Die Schröpftherapie ist eine 
Reiz- und Ausleitungsthera-
pie, die Blockierungen und 
Schlacken im Körper lösen.
Beim Schröpfen wird in 
Schröpfgläsern ein Unter-
druck erzeugt. Diese 
Schröpfgläser werden direkt 
auf die Haut gesetzt. Es wird 
blutig geschröpft, um eine 
Fülle im Gewebe zu redu-
zieren (z. Bsp. bei erhöhtem 
Blutdruck, Hormonstörungen 

oder Stoffwechselstörungen) 
oder unblutig, um Gewebe 
besser zu durchbluten und 
zu lockern ( bei Verspan-
nungen, Durchblutungsstö-
rungen u.a.). Darüber hin-
aus gibt es auch noch die 
Schröpfkopfmassage bei der 
das Schröpfglas über ein 
ausgewähltes Gebiet geführt 
wird und durch den Unter-
druck eine Massagewirkung 
erreicht.

Je nach Lage der Schröpf-
stellen kann über die Reflex-
zonen ein auch inneres 
Organ beeinflusst werden. 
Die Zuordnung der Organe 
zu den Hautstellen ist durch 
die Head-Zonen bekannt 
und lässt dadurch Rück-
schlüsse auf belastete inne-
re Organe zu.

www.heilpraktikerverzeich-
nis-cottbus.de



Spree-neiSSe-kurier
16 Spree-Neiße-Kurier Mittwoch, 10. August 2022

 7 Jahre 
weinor-Garantie 

56 Gestellfarben 
ohne Mehrpreis

Das Glas-Terrassendach 
von Weinor, ohne Neigung

Mo/Di/Do 
9 – 12 u. 14 – 17 Uhr

Mi 12 – 18 Uhr
Fr 9 – 14 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

03055 Cottbus-Sielow
Cottbuser Str. 26

Tel. (0355) 79 23 45

Für Besuche in 
unserer 

Ausstellung 
bitten wir um 

Terminvereinbarung!

für Insektenschutz
Rabatt ab 3 St./Auftrag

SommerSchlussVerkauf mit 20% Rabatt auf
Markisen, Terrassendächer, Insektenschutz und Garagentore  

Nirgendwo lässt sich die 
warme Jahreszeit besser 
genießen als auf der eige-
nen Terrasse. 

Wer eine neue Terras-
se plant, kann auf einen 
Konfigurator zurückgrei-
fen: Ein Planungstool 
führt in visualisierten 
Schritten vom Aufmaß bis 
zum fertigen Ergebnis. Im 
ersten Schritt muss der 
Grundriss festgelegt wer-
den – vom klassischen 
Rechteck über verschie-
dene L-Formen bis hin 
zu gänzlich individuellen 
Varianten ist alles mög-
lich. Essenziell für Optik 
und Funktionalität ist die 
Wahl des passenden Bo-
denbelags. Mit Echtholz, 
robusten Keramikplatten 
sowie pflegeleichten 
Dielen ist hier für jeden 
Geschmack das richtige 
dabei. Hingucker entste-

hen durch die Kombinati-
on von Holz und Keramik. 
Der Materialmix kann 
auch für die Trennung 
verschiedener Bereiche 
genutzt werden: Holz 
sorgt für gemütliches 
Flair in Lounge-Ecke und 
Essbereich, strapazierfä-
hige Keramikplatten sind 
rund um Grill und Pool 
eine optimale Wahl.

Schritt für Schritt 
zur Traumterrasse

Mit Konfigurator selbst gestalten

Mit dem neuen Terrassen-
konfigurator kann man 
ganz leicht seine persönli-
che Traumterrasse planen.
� Foto: Osmo

Designstarker Sonnenschutz
Pergolamarkisen bieten perfekten Schatten für die Terrasse

Im Sommer verlagert sich 
das Leben nach draußen. 
Balkon oder Terrasse 
werden zur Sonneninsel. 

Manchmal wird es 
jedoch zu heiß. Dann 
muss eine passende Be-
schattung her. Hier kom-
men  Experten mit ihren 
designstarken Pergola-
markisen ins Spiel, die 
sowohl mit ihrer moder-
nen, puristischen Optik 
als auch mit ihrem hohen 
Komfortfaktor punkten. 

 Entscheidend bei der 
Wahl ist die Größe der 
Fläche, die beschattet 
werden soll. Ein Modell 
ermöglicht zum Beispiel 
bis zu vier Meter Ausfall 
und eine Beschattungsflä-
che von maximal 18 Qua-
dratmetern, während ein 
anderes Modell mit bis 
zu  sechs Metern Ausfall 
eine Fläche von bis zu 30 
Quadratmetern beschat-
ten kann. 

Für XXL-Flächen ist 

eine spezielle Pergola 
zuständig: Sie hat eine 
Maximalgröße von sieben 
mal sieben Metern und 
lässt sich mit Feldern auf 
bis zu 25 mal sieben Me-
tern erweitern. Ob groß-
flächig oder kompakt, alle 
Pergolamarkisen schüt-
zen nicht nur vor intensi-
ver Sonne und extremer 
Hitze, sondern auch vor 
Wind und Regen und 
lassen sich mit cleveren 
Extras ausstatten. 

Pergolamarkisen punkten sowohl optisch als auch funktional.� Foto: Markilux
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